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Die Suche nach Heimat war in meinem Leben immer  Thema - ein Zuhause haben. Ankommen. Ebenso die Suche nach der wahren Liebe. Ich suchte und suchte, immer im Außen. Dabei führten mich alle Stolpersteine zurück zu mir selbst. Als ich dann in meinem wahren Frieden war, habe ich beides gefunden. Es war das höchste Glück, das ein Mensch je empfinden kann. Und verlor beides nach nur einem Wimpernschlag. Es fühlte sich an, als sei ein Tornado durch uns hindurchgefegt. Ich klagte Gott an und verlor mein Urvertrauen. Warum?

Weil ich allle Wunden in meinem Leben zuvor festgehalten und ummauert hatte, um in meiner eigenen Stärke zu sein. All dies geschah, damit wir eben dies auflösen und die Last abgeben. Der Blick zurück war zwar schmerzvoll und doch bemerkte ich immer wieder auch das Glück, das wir hatten. Eine Liebe, die uns niemand mehr nehmen kann.

Ich bin froh und dankbar für diese Begegnung. Für diesen Menschen in meinem Leben. Auf dem Weg lernte ich das Loslassen und wollte nach vorne sehen. Doch der Blick nach vorn brachte mir keine Freude. Allein und heimatlos mündeten in tiefste Einsamkeit. Es war der Blick nach innen, zu Gott, der mein Herz erneuert hat und mit einer nie dagewesenen Stärke füllte. Es übertraf alles, was ich mir aus eigener Kraft hätte vorstellen können. Ich wollte den Menschen loslassen, doch was gegangen ist, war der Schmerz, die Unsicherheiten und Ängste. Und mit jedem Schritt kam ich näher und tiefer in die bedingungslose Liebe, in meine Heimat, zu mir. Liebe ist nicht einfach nur ein Gefühl, es ist eine Entscheidung. Und jeden Tag aufs neue entschied ich mich für die Liebe.

Ich gewann mein Urvertrauen zurück, weil ich dem Weg einfach vertraute und erlebte die ewige Liebe. Erlebte, was Gott in der Isolation in mir schuf. Er säte die Gaben und Früchte des Heiligen Geistes und wich nicht von meiner Seite, als die jungen zerbrechlichen Pflänzchen vom Sturm erschüttert wurden. Wieder und wieder und wieder. Mögen diese Gaben und Früchte auch in Dir wachsen. Damit Liebe nicht nur ein Bestandteil von Dir ist, sondern damit auch Du sagen kannst: Ich BIN bedingungslose Liebe - Agape!

Ann- Katthrin Meding




Chapter One




Liebe ist eine Entscheidung.

Und ich entscheide mich jeden Tag für die Liebe.




Liebe 
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Erwartung

Ich sehe Dich an und erwarte von Dir.

Du siehst es aber nicht.

Ich sehe Dich an, denke, nun gebe doch mir.

Du kannst es aber nicht.

Denn es ist keine Liebe, die ich will.

Ich will, dass Du meine Ängste stillst.

Dein Bedürfnis bleibt dabei jedoch still.

Ich will, dass Du meinen Mangel füllst.

Unendliche Liebe, die ist einfach da.

Egal wie du dich verhältst.

Mich siehst, fern bist oder nah.

Ob Du gehst oder mich wählst.

Ich werde für Dich beten.

Dich von deinen Flüchen befreien.

Ich werde deine Kinder hüten.

Sie schützen, wenn sie ängstlich schreien.

Ich werde mich Dir unterordnen.

Wenn Du den rechten Weg nur gehst.

Ich werde Dir folgen durch die Pforten,

Wenn Du um Gnade flehst.

Was übrig bleibt ist Freiheit.

Jetzt erst sind wir für Liebe bereit.




Freude 

Wie ein Leuchtturm in der Nacht

Kleines Wesen, Du wusstest es schon immer.

So viel Freude in Dir drin.

Kleines Wesen, strahle in die Welt hinaus.

Leuchte mit all Deiner Kraft.

Kleines Wesen, die Liebe lässt Dich schweben.

Teile sie aus Dir heraus.

Kleines Wesen, sei Du selbst und lache froh.

Gottes Kind, Du bist geliebt.
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Friede

Der Raum hinter den Gedanken

Ich sehe den Raum.

Ich sehe den Raum hinter den Gedanken.

Und hinter den Emotionen auch.

Man fühlt sich verbunden.

Der Blick so klar, das Gehör fein und selektiv.

Ich folge Dir. Ich folge Dir auf Schritt und Tritt.

Ich folge Dir in meinem Herzen.

Es gibt keinen anderen Weg.

Ich danke Dir, was Du uns in unsere Herzen gelegt hast.

Zeige uns Deine Verheißung.

Lasse Deinen Geist in uns einfahren.

Denn in diesem Raum, hinter den Gedanken,

da ist Deine Präsenz.

Da ist alles rein und klar.

Denn in diesem Raum hinter den Gedanken.

Sind wir beide da.

Zeige uns Deinen Weg.

Zeige uns Deine Liebe.

Du hast uns diese tiefe Liebe gegeben.

Hinter all dem Schmerz fühle ich sie.

Vor 2000 Jahren folgten wir schon Deinen Spuren.

Und auch heute noch folgen wir Dir. Wir folgen Deinem Weg.

Wir folgen Deiner Liebe, Jahwe Shalom.

In Jesu Namen. Amen.
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 Langmut 


[image: ]


Ruhe mein Herz in der Geduld

Es ist die Zeit, in der ich lebe.

Die nicht vorangeht, ich nicht schwebe.

Und doch kann ich es mittlerweile,

dulden, ohne Eile.

Geduld heißt, es ruhig ertragen,

wenn alle etwas and’res sagen.

Geduld heißt, ich vertraue nur Dir

und bleib’ im Jetzt und Hier.

Ich sehe nicht, wohin Du mich trägst.

Wer ich sein werde, wie Du mich prägst.

Das Alte kann sich kaum noch halten.

Es schmerzt beim abspalten.

Alle Muster wehr’n sich dagegen,

Doch empfinde ich es als Segen.

Macht mich zu dem, der ich durch dich bin.

Führt mich tief zu Dir hin.

Es bedarf nur Mut bei all dem Schmerz.

Es braucht Vertrauen ins gute Herz.

Denn dort wohnst Du und empfängst mich schon.

Ruhe, mein Herz. Dein Lohn.
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